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Wir sind gern
auch nach dem Kauf für Sie da!

HiFi · TV · Video · Elektrogerät
Gelsenkirchener Str. 48 · E. - Stoppenberg

Anruf genügt

beraten Sie bei Neukauf direkt vor Ort

über
6600

Jahre

Tel.: 21 14 13

                                Ankauf von: Altgold, 
Zahngold, Silber, Silberauflage, Platin 

und Zinn zu fairen Preisen. 
Garantiert!

Essen-Katernberg, Viktoriastr. 2 · Tel. 0201 8 56 62 94
Bochum-Riemke, Herner Str. 347· Tel. 0234 61 00 84 78

Gelsenkirchen-Erle, Cranger Str. 391 · Tel. 0209 35 99 98 17

www.schulte-otto.de
Mo. bis Fr. 10 - 13 Uhr und 15 - 18 Uhr §
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Scheidungsrecht
Unterhaltsrecht
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Betreuungsrecht
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Hallostraße 3 · 45141 Essen
(am Stoppenberger Markt)

Tel.: 0201 / 1 25 260 · Fax: 1 25 26 27
wwwwww..hhaalllloo--kkaannzzlleeii..ddee

Schonnebeck. Die Spielver-
einigung Schonnebeck bietet
Kindern der Jahrgänge 2001 –
2008 die Möglichkeit an einem
Fußball–Camp teilzunehmen.
Das Camp wird ausschließlich

von Übungsleitern begleitet, die
seit Jahren mit Kindern trainie-
ren und im Besitz einer Übungs-
leiter–Lizenz sind. Die
Trainingsinhalte orientieren sich
an den DFB–Ausbildungs-
standard. Das Camp findet vom

14. – 17. April in der Zeit von
9.30 – 15.30 Uhr auf der
Platzanlage Schetters Busch
statt. In der Teilnahmegebühr
von 99 ,- € ist ein attraktives
Trikot–Paket, sowie ein warmes
Mittagessen enthalten. Ihre
Anmeldung leisten Sie bitte auf
dem Anmeldeformular und sen-
den dieses an: Michael
Bußmann, An Lindemanns
Kreuz 37, 45309 Essen.  Die
Anmeldung ist verbindlich,
sobald die Teilnahmegebühr auf
folgendem Konto eingegangen
ist: Sparkasse Essen. BLZ:
36050105, Kt. Nr.: 2505980. Die
Teilnehmerzahl ist begrenzt auf
75 Kinder. Anmeldeformular:
www.sv-schonnebeck.com/
Jugend.

Fußball–Camp der SpVg. 
am Schetters Busch

Über 150 Anwesende – darunter
Vertreter aus Politik und
Verwaltung sowie in der
Mehrzahl interessierte Bürger-
innen und Bürger - konnte Prof.
Klaus Wermker am vergangenen
Sonntag, dem 16. März 2014, in
der ehemaligen Lohnhalle von
Zollverein 4/5/11 als Moderator
der 41. Katernberg-Konferenz
willkommen heißen. Die Große
Beteiligung ist ein Indiz dafür,
dass der Mitgestaltungswille der
Menschen im Stadtbezirk VI
Zollverein auch im zwanzigsten
Jahr der Konferenz ungebrochen
ist. Eingeladen hatten wieder die
Initiatoren Katernberger
Werbering, Schonnebecker
Werbeblock und Werbegemein-

schaft Stoppenberg. Johannes
Maas vom Werbering dankte in
seinen Grußworten Dirk Otto –
Geschäftsführer - und Werner
Dieker– Aufsichtsratsvorsitz-
ender -  der Triple Z AG für ihre
Gastfreundschaft.   Erstbesucher
wie Polizeioberrat Harald
Hagen, Andre Dekker von der
Künstlergruppe Observatorium
und Michel Lorenz von
Ziegenmichel e. V. zeigten  sich
stark beeindruckt von der leben-
digen, ambitionierten Diskus-
sionsrunde. Besonders der erste
Tagesordnungspunkt bezüglich
der Schmutzecken im Bezirk
erhitzte die Gemüter. Klagen
und Lösungsvorschläge nahmen
viel Zeit in Anspruch, sodass

Prof. Wermker die Zahl der
Wortmeldungen bei den folgen-
den Themen beschränken mus-
ste. Auf ausgelegten Bögen
konnten Meinungen geäußert
werden. Das Thema Sauberkeit
wird auf der 42. Katernberg-
Konferenz fortgesetzt. Revier-
parkgeschäftsführer Bernd
Schmidt-Knop, Revierpark-
Sprecherin Jenny Werner, ein
ESPO-Vertreter sowie Steffi
Tietze und Michel Lorenz von
Ziegenmichel e.V.  vermittelten
einen Einblick in die positive
Entwicklung des Revierparks
Nienhausen durch intelligente
Konzepte. (Mehr im nächsten
Wochenblatt) 

Mitgestaltungswille der Bürger im
Bezirk VI Zollverein ungebrochen
Lebhafte Diskussionen auf der 41.
Katernberg-Konferenz am Sonntag 

Referenten und Initiatoren der Katernberg-Konferenz am vergangenen Sonntag im Triple Z (v.
re.) Polizei-Oberrat Harald Hagen – neuer Leiter der Polizeiwache Nord, Siegfried Brandenburg
– Schonnebecker Werbeblock -, Richard Röhrhoff, Johannes Maas – Katernberger Werbering -
, Margarete Meyer - Stadtamt 68, Moderator Prof. Klaus Wermker, Steffi Tietze von
Ziegenmichel e.V., Bernd Schmidt-Knop – Essener Geschäftsführer der Revierpark Nienhausen
GmbH., Jenny Werner – Sprecherin der Revierpark Nienhausen GmbH., ein Vertreter des
ESPO, Dr. Anne Rauhut – VV der Gesellschaft Freunde und Förderer der Stiftung Zollverein e.
V., Stephan Risch – Werbegemeinschaft Stoppenberg und Andre Dekker von der
Künstlergruppe Observatorium. FFoottoo::  MMaarrkkuuss  GGaayykk
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wohnen im 
Wohlfühl-Ambiente

ganz in Ihrer Nähe
Essen-Katernberg
Katernberger Str. 17

Tel.: 0201 30 12 28
mob. 0160 –91547391

pensionammarkt.de

wohnen im
Wohnfühl-Ambiente

  0201 8 30 30 01 
Kozica Reisen GmbH - Meybuschhof 46a - 45327 Essen 

Angebote April / Mai / Juni     1W ab  2W ab
Mallorca: Cala d‘or Gardens 3-4* HP            329,-  449,-
Türkei: Victory Resort, Side 4* AI           409,-  559,-
Rhodos: Primasol Aquis, 4* AI              410,-  559,-
Kreta: Aphrodite Beach Club, 4* AI        449,-  609,-
Costa de la Luz: RIU Chiclana, 4* AI    509,-  859,-
Fuerteventura: RIU Oliva Beach, 4* AI    559,-  869,-
Teneriffa: RIU Buena Vistas,  4* AI         569,-  899,-
Gran Canaria: RIU Palmeras,  4* HP      639,-  975,-

AIDAluna  Norwegische Fjorde         24.07.- 10 TG ab  1349,-
AIDAstella   Westeuropa    HH - Gran Can.           30.8.-   15 Tg  ab  1499,-
AIDAcara Kanaren/Kapverden 03.11.-2 Wo ab 1549,-
AIDAluna Transamerika   29.08.-15 Tage  ab 1959,-
AIDAblu  10 Tage Mallorca - Kanaren - Kombi   22.Okt.       
4 Tage Mallorca  4* Hotel  + 6 Tage Aida  ab 999,-
TUICruises            Premium Alles Inklusive     
Mein Schiff   Norwegen Nordk.  2.6./  15.8.   11 Tg  ab 1895,-
Mein Schiff   2   3 Wochen Türkei - Dubai - Kombi  27.10. 
4 Tg Türkei 5* AI Hotel  + 17 Tg Mein Schiff 2 ab 2195,-
AROSA Osterreise Rhein Süd 17.4. - 6 Tg VP ab  749,-

Gleitsichtbrille
Komplettpreis

ab 99 €
optik miebach
Viktoriastr. 5-7
Tel. 30 76 56

Allein im Chaos? 

Wir sind für Sie da!

 
0209 977 36 50 
www.bueroservice-dueringer.de 

>für Privat und Gewerbe< 

Das Team von Augenoptik Risch mit dem 1. Bürgermeister (v. li.) Stephan Risch, Corina Latza,
Michael Kwietzinski, Angela Göbel. Nicht auf dem Foto: Andrea Risch und Elke Blümel.

FFoottooss::  WWiillllii  ZZiimmmmeerrmmaannnn

Man kennt ihn ja, den klassi-
schen Anspruch an eine

Brille: Sie soll nicht nur gutes Se-
hen bewirken, sondern auch zu
gutem Aussehen verhelfen. Seit
Jahrzehnten werden  in dem
Fachgeschäft für Augenoptik an
der Gelsenkirchener Straße 10
diese beiden Aspekte zum Wohle
der Kunden gepflegt und reali-
siert, in diesen Tagen seit nun-
mehr 20 Jahren von dem Team
des Augenoptikermeisters Ste-
phan Risch. 1994 übernahm Ste-
phan Risch nach erfolgtem Um-
bau das renommierte Familien-
unternehmen für Optik, Uhren
und Schmuck der Firma Felix
Scheiper und wagte mit Unter-
stützung seines Elternhauses  den
oft steinigen Weg der unterneh-
merischen Selbständigkeit. Sein
Rüstzeug war eine solide und
fundierte Ausbildung zum Au-
genoptiker mit dreijähriger Lehre
in der Essener City von1979 bis
1982, und die Meisterschule mit
erfolgreichem Abschluss im Jah-
re 1989. Zehn Jahre später ent-
schloss er sich zu einen weiteren
Umbau des Ladenlokals mit mo-
derner Inneneinrichtung zum
Wohle der Kundschaft und seines
Teams. Von Anfang an interes-
sierte er sich für die Belange des
Stadtteils mit Bürgerinnen, Bür-
gern und Kaufmannschaft. Aus

diesem Grund engagiert er sich
intensiv im Vorstand der Werbe-
gemeinschaft Stoppenberg, seit
1996 als Vorsitzender. Rücken-
deckung erhielt er von seiner
Ehefrau Andrea, der es gelang,
Beruf und Familie – 2 Söhne
(Maximilian und Alexander)
stellten sich im Laufe der Jahre
ein -  miteinander in Einklang zu
bringen.  Ihre Devise - „Die köst-
lichste Zutat im täglichen Mitein-
ander ist unser Humor“ - tut dem
Unternehmen auch heute noch
gut . Auf 125 qm Ladenfläche
findet man in der Gelsenkirche-
ner Straße 10 ein aktuelles Sorti-

ment an Brillen, Kontaktlinsen,
Lupen, vergrößernde Sehhilfen,
Sonnenbrillen, Sportbrillen und
passende Accessoires. Dazu na-
türlich die entsprechende freund-
liche, fachkundige Beratung und
hochmoderne technische Geräte.
Seit 2013 sind die Prüfeinheiten
auf dem neuesten Stand. Als
Dienst am Kunden werden auch
weiterhin Reparaturaufträge für
Schmuck und Uhren entgegenge-
nommen. Wer Gold verkaufen
möchte, findet ebenfalls hier ei-
nen vertrauenswürdigen Partner.
Mehr unter www.optiker-
risch.de

Augenoptik Risch 

20 Jahre
in Stoppenberg
Synonym für gutes 
Sehen und Aussehen

Gratulation zum 20jährigen Jubiläum vom 1. Bürgermeister der
Stadt Essen, Rudi Jelinek.

Am 25. Mai finden die Europa-
wahl, die Kommunalwahl und
die Integrationsratswahl gemein-
sam statt. Für die ordnungsgemä-
ße Durchführung der Wahl sowie
für die Auszählung der Ergeb-
nisse werden noch cirka 1.000

Wahlhelferinnen und Wahlhelfer
gesucht. Für die Mitwirkung an
den Wahlen, werden Beträge
zwischen 35 und 45 Euro ge-
zahlt. Wichtig: Wer mitmachen
möchte, muss mindestens 18 Jah-
re alt und für alle Wahlen wahl-

berechtigt sein. Nähere Informa-
tionen gibt es bei der Hotline des
Wahlamtes unter der Telefon-
nummer 88-12344, oder im
Internet unter www.essen.de,
Suchbegriff „Wahlhelfer“. Dort
können sich Interessierte auch di-
rekt online anmelden.

1.000 Wahlhelfer werden gesucht

Hat für Brillen ein geübtes
Händchen.

Mütter 
aufgepasst
In der Mutter – Kind – Gruppe
des Städtischen Familienzen-
trums Katernberg-Mitte sind noch
Plätze für Kinder bis zum 1. Le-
bensjahr frei und zwar ab dem 3.
April 14, donnerstags von 9.30
Uhr – 11.00 Uhr. Silke Bruchhaus
von er Kita empfiehlt: „Einfach
vorbeikommen und mitmachen.
Wir freuen uns auf Sie und Ihr
Kind“. Adresse: Alte Kirchstraße
2, Essen-Katernberg, Telefon 
30 48 43.

Gemeinsames
Kochen für 
große und 
kleine Hexen
Die Schonnebecker „Hexenkü-
che“ öffnet wieder im März . Das
nächste Zusammentreffen in der
„Hexenküche“ des VKJ-Fami-
lienzentrums „Kleine Hexe“, fin-
det am heutigen Dienstag, dem
18. März, von 15 bis 18 Uhr statt.
Thematisch auf die aktuelle Jah-
reszeit und auf kommende Fest-
lichkeiten angepasst, findet ein-
mal im Monat ein gemeinsames
Kochen zwischen Kindern, Erzie-
hern und Eltern beziehungsweise
anderen Verwandten in der „He-
xenküche“ des VKJ-Familienzen-
trums „Kleine Hexe“, Westberg-
straße 8, in Schonnebeck statt.
Das Angebot richtet sich an Kin-
der im Alter von drei Jahren bis
zur Einschulung. 
Weitere Termine: 8. April, 6.
Mai, 17. Mai, 16. September, 21.
Oktober,  und 25. November 2014

Erziehungs-
beratung in der 
„Kleinen Hexe“
Wer Kinder hat, der kennt auch
Erziehungsprobleme. Kinder ha-
ben bockige Phasen und manch-
mal ihren ganz eigenen Kopf. Wie
soll man sich als Eltern richtig
durchsetzen? Das ist manchmal
viel einfacher als gedacht! Die
nächste Offene Sprechstunde der
Erziehungsberatung findet im
VKJ-Familienzentrum „Kleine
Hexe“, Westbergstraße 8, am
Montag, 24. März, von 9 bis 10
Uhr statt. Eltern können sich hier
kostenfrei von Diplom-Psycholo-
gin Dürr vom Deutschen Kinder-
schutzbund beraten lassen. Eine
Terminvereinbarung ist nicht
zwingend notwendig. Wer Warte-
zeiten vermeiden möchte, meldet
sich aber besser vorab telefonisch
im Familienzentrum unter der
Rufnummer 0201-29 71 71 an.
Wichtig: Das Angebot können al-
le Eltern aus dem Stadtteil nutzen
– auch diejenigen, deren Kinder
nicht das Kinderhaus „Kleine He-
xe“ besuchen. 
Die nächsten Termine: 
23. April, 14. Mai, 2. Juni 2014

Dirk Kalweit  
Gast bei der 
KAB St. Joseph
Katernberg. In der Monatsver-
sammlung der KAB St. Joseph
am Sonntag, 06. April 2014, refe-
riert der Essener Ratsherr Dirk
Kalweit über das Thema: „Ge-
schichte des jüdischen Volkes“.
Die Veranstaltung beginnt am um
10.00 Uhr im Gemeindezentrum
St. Joseph Essen-Katernberg, Ter-
meerhöfe 10. Alle Mitglieder der
KAB sowie interessierte Gäste
sind herzlich eingeladen.

Am 15. und 16. Februar 2014
wurden  die deutschlandweit aus-
geschriebenen Qualitätsprüfun-
gen FLEISCHWURST-POKAL
und MEISTER-STÜCKE 2014
ausgetragen. Fast 300 Fleischer-
fachgeschäfte haben teilgenom-
men und mehr als 1.600 Produk-
te aus handwerklicher Herstel-
lung eingereicht. In Anerken-
nung besonderer Qualität in
gleich mehreren Produktkateg-
orien konnte  die Familie Ziegler
am 10. März.2014 den Pokal

„Meister-Stücke 2014“ und 5
Goldmedaillen aus den Händen
des Landesinnungsmeisters,
Herrn Emil Müller, sowie des
Ehrenpräsidenten des Deutschen
Fleischerverbandes, Herrn Man-
fred Rycken, entgegennehmen.
Das gesamte Ziegler-Team freut
sich über den Pokal und die Aus-
zeichnungen in Gold für: Flei-
schwurst, Bierknacker, Leber-
wurst, Zwiebelmettwurst und
Schinkenspeck. Gerade in der
heutigen Zeit sieht Familie Zieg-

ler dieses erfreuliche Ergebnis
als eine weitere Bestätigung für
das hohe Qualitätsniveau ihrer in
handwerklicher Tradition gefer-
tigten Produkte und des gerecht-
fertigten Vertrauens der Verbrau-
cher in „ihr“ Fleischerfachge-
schäft. Schon seit über 75 Jahren
gilt bei der Fleischerei Ziegler
das Motto: „Denn Fleischkauf ist
Vertrauenssache – aber Wurst-
kauf erst recht.“ Neu ist der Lie-
ferservice der Fleischerei Ziegler
von Donnerstag bis Samstag.

Fleischerei Ziegler zeichnet sich 
beim Fleischwurst-Pokal und dem 
Wettbewerb „Meister-Stücke“ aus

Am 10. März 2014 nahmen die Eheleute Monika und Ulrich Ziegler (Mitte) die Ehrungen von Lan-
desinnungsmeisters Emil Müller (li.) und dem Ehrenpräsidenten des Deutschen Fleischerverban-
des, Manfred Rycken (re.), entgegen. LLeesseerrffoottoo
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Mit zwei neuen Fahrzeugen des
Typs Ford Transit hat die Firma
Köppen GmbH ihren Fahrzeug-
bestand jüngst erweitert. Das
größere Fahrzeug bietet Sitzplät-
ze für 15 und der kleinere Bruder
für 8 Personen. Beide eignen sich
für Schulbusfahrten, Ausflüge
von Kleingruppen wie Kegel-
clubs, Vereine, Familien und vie-
les mehr. Komfort- und Sicher-
heitseinrichtungen befinden sich
auf einem hohen Niveau. Alle der
bequemen Sitzplätze sind bei-
spielsweise mit Sicherheitsgur-
ten ausgestattet, Einstiegshilfen
ermöglichen in Bewegung einge-
schränkten Fahrgästen das mühe-
lose Ein- und Aussteigen, eine
Klimaanlage ist im vorderen und
hinteren Fahrzeugbereich be-
darfsgerecht regulierbar. Doch

der Kleine kann noch mehr: Al-
ternativ zu den 8 Sitzplätzen
kann der Innenteil für den Trans-
port von bis zu 4 überbreiten
Rollstühlen schnell umgerüstet
werden. Eine speziell dafür ein-

gebaute breite Klappe mit Roll-
stuhlrampe erlaubt den problem-
losen Transport. Mehr erfährt
man unter Telefon 0201 30 30 30
oder 219 19, bzw. www.koep-
pen.de. 

Große Klappe und viel dahinter
Die Neuen im Köppenfuhrpark auf
hohem Komfort- u. Sicherheitsniveau

Der neue 15sitzer (li.) und der 8sitzer mit überbreiter Rollstuhlrampe (re.) sind derzeit die Stars im
Köppen-Fuhrpark an der Elisabethstraße 14. EEiiggeennffoottoo

Bürgerverein Beisen stellt 
die Ratskandidaten vor
Der Bürgerverein Beisen gibt am
Samstag, dem 5. April 2014, den
Kandidaten für die Kommunal-
wahl am 25. Mai 2014 Gelegen-
heit, sich in ihrem Wahlkreis Ka-
ternberg Süd/Beisen, vorzustel-
len. Eingeladen sind Florian
Fuchs (CDU), Arndt Gabriel
(SPD), Marcus Schössner (FDP),
Susanne Hase (Bündnis90/Die

Grünen) und Sebastian Taube
(Essener Bürger-Bündnis). Die
Versammlung beginnt am
Samstag, 5. April 2014 um 18.00
Uhr in der Beisenschänke,
Grundstraße 83 (Ecke Beisen-
straße). Alle Mitglieder des Bür-
gervereins sowie interessierte
Bürger aus dem Wahlkreis sind
herzlich eingeladen.woblattropo@

foni.net

BEDACHUNGEN

ANGE GMBH

• Dächer
• Rinnen
• Flachdach
• Fassaden
• Reparaturen

� (0201) 32 70 98 

Seumannstraße 177 · 45141 Essen
Fax (0201) 3112 08

www.bedachungen-lange.de· E-Mail: info@bedachungen-lange.de
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Für Sie in Rotthausen

   

   EM Küchen-Studio 
Eugen Miozga 

Karl-Meyer-Straße 56 – (am Markt) 
Fon: 0209 14 97 33 75/mob. 0173 8185977

E-Mail: miozga@kuechenservis.de 
Home: www.em-kuechen-studio.de 

 
 
 
 
•  
• Verkauf moderner Küchen in vielen 

 Ausführungen und allen Preislagen 
•  Planung – Ausmessen – Montage  

 Service und individuelle Beratung 
•  Verkauf von Ergänzungsteilen 

Wir freuen uns auf Sie 
Montags - freitags 9-18 Uhr, samstags 9-16 Uhr

Fragen Sie nach unseren 
günstigen Finanzierungsmöglichkeiten

Der Küchen-Frühling 2014
verzaubert mit 
neuen Modellen  

Wandern mit dem SGV

www.sparkasse-essen.de

Rubik’s Cube® used by permission of Seven Towns Ltd.

Zum Nulltarif:
Umzug für Ihre Baufinanzierung!
Wechseln Sie mit Ihrer Baufinanzierung kostenlos zur Sparkasse Essen. 

Wir übernehmen die anfallenden Notar- und Grundbuchkosten und erledigen die notwendigen 
Forma litäten für private Finanzierungen von Ein- und Mehrfamilienhäusern sowie Eigentumswohnungen 
mit Finanzierungs beträgen ab 50.000 Euro (KfW-Mittel ausgenommen). Bonität vorausgesetzt. Unser 
Angebot ist bis zum 31. Mai 2014 gültig. Alle Infos zur Aktion erhalten Sie in Ihrer Geschäftsstelle oder 
unter www.sparkasse-essen.de/kostenlos-wechseln. Wenn‘s um Geld geht - Sparkasse.  

 Sparkasse Essen

KALDEKIRCHE 21 - 45309 Essen 
Telefon 0201-185 30 30  mail@lajolie.de 

www.lajolie.de 
Kennen Sie schon ERIC® - unseren 

PRESSOTHERAPISTEN? 
Oberarme, Bauch Beine, Po – diese
Partien empfinden viele als ihre
Problemzonen. ERIC® weckt mit sanfter
Druckwellenmassage und Infrarottiefen-
wärme Fettzellen auf,  aktiviert durch
Massage tieferliegende Hautschichten und
regt den Lymphfluss an. 
ERIC® pumpt, presst, löst und leitet aus.  

30 Minuten nur 29,-€ 
JETZT GRATIS 15 Min. SCHNUPPERN!!  
Nicht anzuwenden bei Herzschrittmachern,
Venenleiden, Schwangerschaft, Stillzeit,  
frischen Operationen! 

Die Beerdigung von „Bacchus“
oder auch im Rheinischen „Hop-
peditz“ genannt, fand traditionell
am Veilchendienstag in der
„Gaststätte Freizeitheim“ in
Schonnebeck statt. „Wir werden
die Original-Tradition der Bac-
chus-Beerdigung weiterhin fort-
führen und pflegen“, erläuterte
die erste Vorsitzende der
Karnevalsgesellschaft „Närri-

sche Elf“, Margot Ackermann,
das Szenario.  Nach dem Fisches-
sen, ausgerichtet von den Gastge-
bern Beate und Siegfried
Brandenburg, wurde er unter den
Tränen der Witwe und mit „geist-
lichem“ Beistand zu Grabe getra-
gen und verbrannt. Nach dieser
zünftigen Veranstaltung gab es
natürlich auch Beerdigungsku-
chen und Kaffee um noch einmal

die guten und schlechten Taten
dieses Bacchus zu diskutieren. 
Traurig legen danach die Aktiven
des Vereins ihre Insignien, als da
sind Uniformen, Mützen und Or-
den ab, um in neun Monaten wie-
der durchzustarten. Denn am 11.
11. 2014 geht es wieder los mit
dem närrischen Treiben! Beate
und Siggi bekamen den Sessions-
orden 2014 überreicht.

Kinder singen für ihr Leben ger-
ne. Und sie haben Spaß daran,
Neues zu entdecken – beispiels-
weise wenn es darum geht, bis-
lang unbekannten Musikinstru-
menten Töne zu entlocken. Als
Hobbymusiker Karl Wilms sein
ausgedientes Klavier anbot, griff
Silke Magdeburg-Schuster, Kita-
Leiterin der Städtischen Kita Por-
tendieckstraße sofort zu. Am 5.
März wurde das Klavier feierlich
eingeweiht. Kita-Leiterin Silke
Magdeburg-Schuster musste
nicht lange überlegen, als Hobby-
musiker Karl-Wilms sein ausge-

dientes Klavier der städtischen
Kita Portendieckstraße anbot. Sie
sagte sofort zu und wenige Wo-
chen später wurde das Instrument
geliefert. In einer Feierstunde be-
dankten sich die Kita-Kinder und
Erzieherinnen mit einer kleinen
musikalischen Aufführung bei
Karl Wilms. Gemeinsam wurden
Lieder gesungen, es wurden Ge-
schichten erzählt, wie die vom
Frosch, Fingerspiele gespielt und
es wurde gesungen und im Takt
geklatscht – sehr zur Freude von
Karl Wilms, der am Klavier mit
einstimmte.  

Bürgerverein Rotthausen. 2013
ging bei der Planung der BV-Ta-
gesfahrt leider einiges schief.
Viele waren enttäuscht. Aber
jetzt stehen die Fahrt und der Ter-
min. Am Samstag, 12. Juli 2014,
startet der Bus bereits um 7.30
Uhr Richtung Papenburg. Dort
machen wir zunächst eine Stadt-
rundfahrt und werden dann eine
Führung durch die Meyer-Werft
bekommen. Welche Ozeanriesen
wir  sehen werden, stand noch
nicht fest. Anschließend stärken

wir uns bei einem Mittagessen

für den Spaziergang am Nach-

mittag entlang des Kanals. Der

Preis für Busfahrt, Rundfahrt,

Führung und Mittagessen beträgt

39 Euro für Mitglieder. Nichtmit-

glieder zahlen 45 Euro. Jetzt aber

Leinen los und beeilen. Anmel-

dungen sind nur bis Ende März

möglich, sonst verfällt der Ter-

min. Kontakt: Georg Gerecht,

Tel: 13 92 62, E-Mail g.ge-

recht@rotthausen.de 

„Blutspenden rettet Leben!“-
Diesem Aufruf folgen auch in
diesem Jahr wieder viele Mitar-
beiter der Sparkasse Essen. Seit
über 15 Jahren stellt die Sparkas-
se die Räumlichkeiten für die
Blutspende zur Verfügung, wel-
che in der Zentrale am III. Hagen
durch die Mitarbeiter des Blut-
spendedienstes des Deutschen
Roten Kreuzes betreut werden.
Zwei Mal im Jahr wird der Veran-
staltungsbereich im 9. Oberge-
schoss der Sparkassenzentrale

zum „Lazarett“: Mit Blick auf

das Panorama der Stadt nehmen

die Spender auf bequemen Lie-

gen Platz, um die lebensrettenden

Blutreserven aufzufüllen. „Wir

haben einen festen Stamm von et-

wa 70 Kollegen, die jedes Mal

wieder dabei sind;“ erläutert Pe-

tra Strauch, bei der Sparkasse zu-

ständig für die betriebliche Sozi-

alarbeit. „Schön ist, dass aber

auch immer rund zehn Neuspen-

der dazukommen.“ 

„„NNäärrrriisscchhee  EEllff““  bbeeeerrddiiggttee  BBaacccchhuuss
iinn  ddeerr  GGaassttssttäättttee  „„FFrreeiizzeeiitthheeiimm““

Bacchus wird von einer Krankenschwester untersucht. Margot Ackermann und Siegfried Bran-
denburg assistieren ihr dabei. FFoottoo::  PPeetteerr  BBuueerrss

Die Kinder der Kita Portendieckstraße freuen sich über das Klavier, das Hobbymusiker Karl Wilms
(l.) spendierte. FFoottoo::  PPeetteerr  HHeerrzzooggeennrraatthh

Ein Klavier für die KiTa  
an der Portendieckstraße

Fahrt zur Meyer-Werft im Juli

Lebensrettender Saft
Mitarbeiter der Sparkasse
Essen spenden 32 L Blut



Der Breitensportverein Gelsen-
kirchen e.V. wurde 2007 gegrün-
det und zählt heute 98
Mitglieder. Er bietet Rücken-
gymnastik, Gymnastik mit Ball-
spielen, Walking und Nordic
Walking an. Walking und Nordic
Walking eignen sich äußerst ef-
fektiv als Einstiegssportart für
untrainierte, übergewichtige
oder ältere Personen. Da ist die
Belastung für Gelenke, Sehnen,
Bänder und die Wirbelsäule we-
sentlich geringer als bei anderen
Sportarten. Der Verein bietet die-
se beiden Sportarten jetzt auch in
Rotthausen an. Ein kostenloses
Probetraining ist sofort möglich.
20 bis 30 Minuten flotte Bewe-
gung in der freien Natur die nach

und nach gesteigert werden. Die
Trainingsstrecken führen durch
den Revierpark Nienhausen
und/oder durch den Stadtgarten
Gelsenkirchen. Stöcke für  Nord-
ic Walking können durch den
Verein gestellt werden. Treff-
punkt  für Rotthausen ist zurzeit
der Parkplatz der Bezirkssport-
anlage „Auf der Reihe“. In der
Winterzeit : immer dienstags um
15.00 Uhr und freitags um 16.00
Uhr. In der Sommerzeit: immer
dienstags und freitags um 17.30
Uhr. „Einfach vorbeikommen
und mitmachen“, sagen die Ver-
anstalter. Weitere Auskünfte er-
teilen: Gaby und Klaus Müller,
Tel. 0209-495157 (ganztägig)
oder Jürgen Kusmierz: Tel.

0209-872269 (ab 16.00 Uhr) Be-
richt: Hans-Günter Iwannek

Walking beim Breitensportverein 
Gelsenkirchen auch in Rotthausen
Einfach vorbeikommen und mitmachen

Aktive Gruppe beim Breitensportverein Gelsenkirchen e.V. Jeder kann mitmachen. Kostenloses
Probetraining sofort möglich. FFoottoo  JJüürrggeenn  KKuussmmiieerrzz

Bei einem Sterbefall
übernehmen wir für Sie alle Wege und die 

Erledigung sämtlicher Formalitäten zur 
pietätvollen Durchführung von 

Erd-und Feuerbestattungen 
Policen aller Sterbegeldversicherungen  

werden entgegengenommen 
                                                        Telefon 

Maria SchrMaria Schramm amm                     21 07 3921 07 39 
Schonnebeck, Gareisstraße 47 

 
Josef HeckenbückerJosef Heckenbücker               35 99935 999 
Altenessen, Karlstraße 12-14 

 
MasermMasermann-Neumannann-Neumann          21 02 7121 02 71 
Stoppenberg/Frillendorf 
Auf dem Bretzberg 28 

Bestattungen Masermann-Neumann · Auf dem Bretzberg 28 · 45139 Essen
www.masermann-neumann.de · info@masermann-neumann.de

Würdevolle Erd,- Feuer- und Seebestattungen · Erledigung aller Formalitäten
Fachkundige und individuelle Beratung · Bestattungsvorsorge zu Lebzeiten

Tag und Nacht rufbereit   0201- 21 02 71

Masermann Neumann
Trauerkultur seit 1940

Bestattungen

Bundesverband Deutscher Bestatter e.V. Bestatterinnung Nordrhein-Westfalen
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Kolpingfamilie
aktiv
Katernberg. Am Montag, 24.
März 2014, trifft sich die Kol-
pingfamilie um 16.00 Uhr zu ei-
nem gemeinsamen Kegel-
nachmittag in der Gaststätte War-
steiner Stiefel, Viktoriastraße/Ec-
ke Distelbeckhof. Für Dienstag,
1. April (kein Aprilscherz) steht
ein Besuch im LWL Museum in
Herne auf dem Programm. The-
ma:1.  Großstadt der Menschheit
Uruk-5000 Jahre Megacity im
Süden des Irak. Treffpunkt: 
14 .00 Uhr Warsteinere Stiefel. 

Briefmarken
für Bethel
Die Ev. Kirchengemeinde Gel-
senkirchen-Rotthausen schickt
Briefmarken nach Bethel. Wer
seine gesammelten Briefmarken
auf diesem Wege versenden will,
kann sie im Rotthauser Kirchen-
cafe im Gemeindehaus an der
Schonnebecker Straße 25 bei Rei-
ner Kudies, Tel. 0209-136668,
abgeben. Direkte Adresse: Brief-
markenstelle Bethel, Quellen-
hofweg 25, 33617 Bielefeld.
Hans-Günter Iwannek

Eine gute Nachricht für Bürge-
rinnen, Bürger, Handel, Hand-
werk und Dienstleistungs-
gewerbe in Schonnebeck: Nach-
dem die Standortfrage seit 2012
geklärt ist, werden am morgigen
Mittwoch, dem 19. März 2014, in
der Sitzung der Bezirksvertre-
tung VI Zollverein die Baupläne
für den neuen Aldi-Markt in
Schonnebeck der Öffentlichkeit
vorgestellt.  Demnach soll der Al-
di-Neubau aus Sicht von der
Saatbruchstraße her direkt rechts
neben dem Karl-Bergmann-Haus

entstehen. Der Pausenunterstand
an der Stelle wird abgerissen und
eine Alternative hinter dem Ju-
gendhaus geplant. Stadt, Jugend-
werk der AWO und
Projektentwickler sind diesbe-
züglich im Gespräch. Der jetzige
Parkplatz an der Saatbruchstraße
wird neu geordnet, und es entste-
hen 76 Stellplätze.  Für die Anlie-
ferung sieht der Plan eine Zufahrt
an der Karl-Meyer-Straße vor,
die neben der Jugendhalle vor-
beiführt. Ein großer Wendekreis
hinter dem Anlieferungslager er-

möglicht das problemlose ran-

gieren der Lastzüge.  Teile der

bestehenden Grünanlage sollen

erhalten bleiben und neu gestaltet

werden. Nach Einschätzung des

Ratsherrn Siegfried Brandenburg

kann mit dem Neubau Anfang

2015 begonnen werden. Mehr er-

fährt man in der morgigen BV-

Sitzung, Rathaus Stoppenberg,

Schwanhildenstraße 6; Beginn:

16.00 Uhr. Besucher sind herz-

lich willkommen. 

Der Schonnebecker Werbeblock hat in den vergangenen Jahren die Entwicklung bezüglich des neuen Aldi-Standortes besonders
aufmerksam beobachtet. Vorsitzender Siegfried Brandenburg (li.) und Pressesprecher Peter Buers mit den Bauplänen vor dem
Objekt. FFoottoo::  WWiillllii  ZZiimmmmeerrmmaannnn

Der neue Aldi in Schonnebeck:
Pläne werden morgen vorgestellt

Wir stellen ein 

Mitarbeiterinnen für 
Reinigungsaufgaben im  

Küchenbetrieb und Restaurant  
   

Bewerbungen bitte an 
info@schonnebeck.com 

Die Sport- und Bäderbetriebe Es-
sen suchen für die Freibadsaison
2014 wieder freundliche und tat-
kräftige Unterstützung für fol-
gende Positionen: Rettungs-
schwimmerinnen und Rettungs-
schwimmer, die im Besitz eines
Deutschen Rettungsschwimmer-
abzeichens (DRSA) in Silber
sind, das nicht älter als drei Jahre
sein darf, die eine Ausbildung in
erster Hilfe und Herz-Lungen-
Wiederbelebung mit 16 Stunden
haben (der Nachweis darf nicht
älter als zwei Jahre sein) oder
Personen, die sich zutrauen, die
erforderlichen Leistungen kurz-
fristig nachzuweisen sowie Ser-
vice-Kräfte für Reinigungs-
arbeiten. Die Arbeitszeit richtet

sich nach dem Schichtbetrieb von
montags bis sonntags. Bei allen
Einsätzen handelt es sich um so-
zialversicherungs- und steuer-
pflichtige Tätigkeiten, die nach
dem Tarifvertrag für den öffent-
lichen Dienst vergütet werden;
450 Euro Jobs können nicht ver-
geben werden. Interessenten die
bereit sind, im Team zu arbeiten
und ein aufgeschlossenes sowie
besucherorientiertes Auftreten
mitbringen, erhalten nähere In-
formationen ab sofort unter den
Rufnummern 88-52 205 und 88-
52 234. Schülerinnen und Schü-
ler - außer Abiturientinnen und
Abiturienten - sowie Personen
unter 18 Jahren können nicht ein-
gestellt werden. 

Katernberg. Der Vorstand des
Gartenbauvereins Essen-Katern-
berg lädt seine Mitglieder zur
Jahreshauptversammlung 2014,
am Freitag, dem 4. April, ins
evangelische Gemeindezentrum

am Katernberger Markt ein. Be-

ginn ist um 19.00 Uhr. Da Vor-

standswahlen auf der Tages-

ordnung stehen, wird um rege

Beteiligung gebeten.

Personal für die Frei-
badsaison 2014 gesucht

Jahres-Hauptversammlung
des Gartenbauvereins



woblattropo

@ foni.net

Ein schockierendes Bild bot sich an der Unfallstelle. FFoottoo::  MMaarrkkuuss  GGaayykk

Schwerer Verkehrsunfall auf  
der Katernberger Straße 
Im Kreuzungsbereich Katernber-
ger Straße / Alte Kirchstraße/Ha-
nielstraße ereignete sich am
Abend des 6. März gegen 18:40
Uhr  ein schwerer Verkehrsunfall.
Nach Angaben von Zeugen sei
der Fahrer (22) eines grauen Da-
imler mit stark überhöhter Ge-

schwindigkeit auf der Katernber-
ger Straße in nördliche Richtung
unterwegs gewesen. Im Kreu-
zungsbereich  Alte Kirchstraße
stieß der Daimler mit einem wei-
ßen Renault zusammen, dessen
Fahrer (33) auf die Katernberger
Straße abbiegen wollte und ver-

mutlich die Vorfahrt des Daim-
lerfahrer missachtet hatte. Der
Renaultfahrer wurde zunächst
zur Behandlung seiner Verletzun-
gen in ein Krankenhaus gebracht,
konnte jedoch nach ambulanter
Behandlung wieder entlassen
werden. 

Die CDU-Fraktion im Stadtbe-
zirk VI Zollverein spricht sich
dafür aus, die notwendigen
Schritte einzuleiten, damit die
Gustav-Heinemann-Gesamt-
schule zu einem möglichst frü-
hen Zeitpunkt saniert werden
kann, um die Planung hierfür
voranzutreiben. Hierzu der
Schonnebecker CDU-Ratsherr
Siegfried Brandenburg und der
CDU-Fraktionssprecher im Be-
zirk VI, Rudolf Vitzthum: „Die
letzte Sitzung des Unteraus-
schusses Schulbau hat eindeutig
gezeigt, dass eine Menge Zeit ins
Land gegangen ist, ohne dass der
Politik seither ein konkreter Zeit-

plan vorgestellt wurde, in wel-
chem zeitlichen Rahmen eine Sa-
nierung der Gustav-Heine-
mann-Schule realisierbar ist.
Hierzu muss die zuständige Bau-
verwaltung gegenüber den Bür-
gerinnen und Bürgern sowie der
Politik Stellung beziehen und
Antworten geben. Das Thema
Schulsanierung bewegt die Bür-
gerinnen und Bürger vor Ort im
gesamten Stadtgebiet. Es ist not-
wendig, die Menschen vor Ort
umfassend über den aktuellen
Sachstand zu informieren, da der
Schulstandort u.a. aufgrund der
Bevölkerungsstruktur im Stadt-
bezirk VI von großer Bedeutung

ist.“ Die Sanierung eines Schul-
standortes dürfe nicht nur unter
dem Gesichtspunkt der Wirt-
schaftlichkeit im Sinne der Ko-
stenminimierung gesehen
werden. So könne der Neubau ei-
nes Standortes gegenüber einer
Sanierung des Bestandes langfri-
stig die kostengünstigere Varian-
te sein. Dazu Siegfried
Brandenburg: „Der Neubau eines
Schulgebäudes mag anfangs
zwar teurer sein, aber die länge-
ren Nutzungsdauer eines neu er-
richteten Objektes wäre
schlussendlich die kostengünsti-
gere Variante.“

Vom 21.März bis 17.April. 2014
stellt der Kunstmaler Emrullah
Ersungur seine Werke mit dem
Titel „Kreative Harmonie“ aus.
Zur Ausstellungseröffnung ab
16:30 Uhr sind alle Interessenten
herzlich eingeladen. Der Künst-
ler wurde 1963 in der türkischen
Provinz Yozgat (Mittelanatolien)
geboren. Nach der Schulausbil-
dung kam er 1979 nach Essen
und arbeitete hier in verschieden-
sten Berufen (Glaser, Straßen-
bau, Lackierer, Spüler). Seit
einigen Jahren ist er als Schnei-
der in einem Essener Sozialwerk

beschäftigt. Schon in der Kind-
heit malte Emrullah Ersungur
sehr eifrig, konnte diese Lieb-
lingsbeschäftigung später aber
nur hobbymäßig ausüben. Erst
seit Mitte 2009 hat er sich seiner
Leidenschaft intensiver widmen
können, als er in ein Gemein-
schaftsatelier im Essener Unper-
fekthaus aufgenommen wurde.
Seitdem schafft er mit viel Krea-
tivität laufend seine harmoni-
schen Gemälde, welche mit viel
Gefühl Motive aus der Natur, aus
der Tierwelt und von interessan-
ten Menschen zeigen.

CDU-Fraktion des Bezirks VI Zollverein:
„Zeitplan zur Sanierung der G.-H.-Schule 
nicht auf die lange Bank  schieben“

„An der Tür“ ein Exponat der Ausstellung

Ausstellungseröffnung 
im Bürgerzentrum Kon-Takt 
am Katernberger Markt 

Runter vom Sofa
Mit Spazier-
gangpaten
im Bezirk VI -
Zollverein
unterwegs 
Katernberg, dienstags um

14.30 Uhr, ab dem Bürgerzen-

trum Kon-Takt, Am Katernber-

ger Markt 4;

Schonnebeck, donnerstags um

14.30 Uhr, ab GSG Jugendhalle

auf dem Markt;

Stoppenberg, donnerstags,

14.30 Uhr, ab Tuttmannschule,

Twentmannstraße.

Die Teilnahme ist kostenlos. Je-

der ist herzlich willkommen.

Sprechstunde
Zu einer Sprechstunde, in der
Bürgerinnen und Bürger ihre An-
liegen und Anregungen vortra-
gen können, lädt der
Katernberger SPD-Ratsherr Mi-
chael Franz für Freitag, den 28.
März 2014, in die Seniorenbe-
gegnungsstätte des Louise-
Schroeder-Sozialzentrums ein.
Uhrzeit: 16.00 Uhr bis 18.00
Uhr.

Hallofriedhof
Thema einer
CDU-Bürger-
Versammlung
Zu einer Bürgerversammlung lädt
die CDU Schonnebeck für Don-
nerstag, den 27. März 2014, ein.
Ort der Begegnung ist  die Gast-
stätte Freizeitheim, Steinmanns-
hofstraße 32 a. Beginn: 19.00
Uhr. Auf der Tagesordnung stehen
alle die Bürger bewegenden Fra-
gen zum Hallofriedhof und des-
sen Umfeld. Grün und Gruga-
Chef Bernd Schmidt-Knop hat
seine Teilnahme zugesagt und
wird an dem Abend Rede und
Antwort stehen. Alle Interessen-
ten sind herzlich dazu eingeladen.

Michael Franz

6 Obstbäume für Kleingartenanlage
Am Samstag, dem 8. März 2014, besuchten die SPD-Vertreter Dirk Heidenblut (MdB), Michael
Franz ( Ratsherr Katernberg-Nord ) und Arndt Gabriel (Ratskandidat Katernberg-Beisen ) die
Kleingartenanlage Am Revierpark. Die SPD-Gäste spendeten 6 Obstbäume, um die Bemühun-
gen der Kleingärtner zur Begrünung Ihrer Anlage zu unterstützen. Auf dem Bild von links: Arnold
Kmieciak (KGV), Dirk Heidenblut,   MichaelFranz und  Arndt Gabriel..        FFoottoo::  LLuucciieenn  LLuucckkaauu

Die Bergbausammlung Rotthau-
sen an der Belforter Straße 20,
die fast jede Woche Besucher-
gruppen empfängt, hatte diesmal
ein Auswärtsspiel. Zum 7.
bundesweiten Tag der Archive
zeigten 16 Mitgliedsvereine der
Arbeitsgemeinschaft Essener
Geschichtsinitiativen im Forum
Geschichtskultur an Ruhr und
Emscher e.V. im Haus der Esse-
ner Geschichte/Stadtarchiv am

Bismarckplatz ihre heimatge-
schichtlichen Schätze. Darunter
auch Karlheinz Rabas und seine
Mitstreiter von der Bergbau-
sammlung. Sie zeigten Bücher,
Fotos, Karten und verschiedene
Exponate aus dem Bergbau, dem
Ruhrgebiet, aber auch aus Gel-
senkirchen und Rotthausen. Der
Stand zog nicht nur viele Besu-
cher an, sondern auch den Esse-
ner OB Reinhard Paß, der auf

seinem Rundgang auch an dem

Stand aus der Nachbarstadt Halt

machte. Er informierte sich aus-

führlich über die Arbeit und die

Pläne der Bergbausammlung.

Bergbausammlung Rotthausen,

Belforter Straße 20, geöffnet an

jedem Dienstag von 14 bis 19

Uhr, Eintritt frei. Bericht und
Foto: Hans-Günter Iwannek

Bergbausammlung Rotthausen
am 7. bundesweiten Tag der Archive
im Haus der Essener Geschichte

IImm  HHaauuss  ddeerr  EEsssseenneerr  GGeesscchhiicchhttee  ((vv..  llii..))  ::  Karlheinz Rabas, Alfred Olbrich, Arno Kendzia, OB
Reinhard Paß und Hans-Günter Iwannek.



 

 

 

                                     
 - Fachhändler  

auf dem ehemaligen Dahlbuschgelände 
Gelsenkirchen-Rotthausen – Zechenstr. 46 

Telefon 0209 4 78 05 – info@kuw-kuechen.de 
www.kuw-kuechen.de 

und Herne – Mont-Cenis-Str. 369, Tel: 02323 961045 
E-Mail: info@kuw-kuechen.de 

 

Reparaturen aller PKW-Typen
Qualität zu günstigen Festpreisen:
• kl.  Inspektion -  45,- € zzgl. Material 
• gr. Inspektion -  85,- € zzgl. Material 
• Zahnriemenwechsel, Fehlerdiagnose 
• Klimaanlagen-Wartung, Reifendienst 
• Unfallschaden-Beseitigung 
• Abgasuntersuchung 
• HU-Abnahme montags und mittwochs 
 

NEU AB MÄRZ: 
Allgemeine technische Untersuchung 
einschließlich 

elektron. Stoßdämpfer-Test  5,00 €
Klimaanlagen-Service 
 
Rufen Sie uns an und vereinbaren Sie 
mit uns einen Termin (Tel: 0201/30 38 68)

HU + AU (enth. 67,- € HU)       95,-- € 
Öffnungszeiten: 

mo.-do. 8 – 16.30, fr. 8 – 14-45. sa- 8-12.00 Uhr 
 

Fern- oder Lesebrille
Komplettpreis

ab 35 €
optik miebach
Viktoriastr. 5-7
Tel. 30 76 56

Das Damenteam der TuS
Katernberg 1887 sicherte sich
einen Tabellenplatz für die
Endrundenspiele der BFS-A-
Liga. Nach einem schwachen
Start gegen TV Bredeney rüttelte
TuS- Trainer Frank Pellinat sein
Team beim Seitenwechsel im 1.
Satz nach einem 3:7-Rückstand

--  AAnnzzeeiiggee  --                                                                                            --  AAnnzzeeiiggee  --

wach und fortan übernahmen die
Katernbergerinnen die Spiel-
kontrolle. Durch diesen 2:0 (
25:14,25:16)-Erfolg sprangen
die TuS –Sechs noch unverhofft
ins obere Tabellendrittel. Daran
änderte auch die
0:2(20:25,20:25)-Niederlage
beim Spitzenspiel bei SG
Huttrop/Holsterhausen nichts.
Die Katerbergerinnen verpassten
hier knapp eine Überraschung.
Jetzt stehen für die TuS-Damen
noch zwei Spiele an. Bei TV
Eintracht Frohnhausen und am
30. März in der Sporthalle
Comeniusschule Burgaltendorf,
die letzten Spiele gegen MTG
Horst und SC Phönix. „Mit einer
ordentlichen Leistung will sich
das TuS-Damenteam zum
Saisonende 2013/2014 verab-
schieden“, so Abteilungsleiter
Heribert Adorf.

1. Mixed
Mit einem Rumpfteam zog die 1.
Mixed-Mannschaft des TuS
Katernberg 87 am vorletzten
Spieltag der Freizeit.A.Liga noch
einmal den Kopf aus der
Schlinge. Wurde die Mixed doch
schon als Absteiger gehandelt.
Nach der 0:2 (7:25,18:25)-
Niederlage beim Tabellenzwei-
ten TV Kupferdreh stand das
Derby gegen den Frust, das
Mitentscheidende Spiel gegen
den Abstieg, gegen Post/Telekom
SV an. Dieses Match gewannen
die Katernberger mit 2:0
(25:17,25:21). Da der Tabellen-
Vorletzte SG Schönebeck beide
Spiele klar verlor, hat das Team
um Sabine Bunse sechs Zähler
Vorsprung. Beide Teams treffen
noch aufeinader, so werden die
bevorstehenden Derbys gegen
Schönebeck und SG Kupfer-
dreh/Byfang zu Charaktertests.
Am letzten Spieltag (23.03) kön-
nen die Katernberger locker bei
ASV Huttrop und Trimmclub
Essen aufspielen.

2. Mixed
Mit einem Heimerfolg und einer
Niederlage am letzten Doppel-
spieltag der 2. Freizeiit-
Volleyball-Liga haben die 2.
Mixed-Volleyballer der VSG
Katernberg 87/ ATV Altenessen
ihren überraschenden vorderen
Tabellenplatz gefestigt. Gegen
den Essener SK setzten sich die
Katernberger um Spieltrainer
Frank Pellinat mit 2:0
(25:10,25:16) durch und im vor-
gezogenen zweiten Tagesspiel
dem Gerscheder SV mit 0:2
(20:25,18:25). Dennoch waren
die VSG Katernberg/Altenessen
mit der Ausbeute mehr als zufrie-
den. Es hatte etwas Erlösendes
als die VSG-Volleyballer und
Volleyballerinnen der Katern-
berger mit dem 2:0 beim Essener
SK überraschte.“ Die Stimmung
und die Trainingsleistungen sind
besser geworden“, berichtet
Coach Pellinat. Ob der Coup
auch den Durchbruch bedeutet
hat, musste sich gegen TV
Stoppenberg (25:14,25:19) und
SV Gerschede (25:29, 25:21)
zeigen. Sie waren Richtungs-
weisend für die Aufstiegsrunde
Ende März. Den Schwung und
Elan wollen die Pellinat-
Schützlinge mitnehmen. 

Markenschuhe ... werden am
Donnerstag, 3. 4. 2014  von 9 –
20 Uhr, Freitag, 4. 4.  von 9-20
Uhr, Samstag, 5. 4. 9-16 Uhr
Beim Sonderverkauf im großen
Saal des Kolpinghauses
Rotthausen an der Karl-Meyer-
Straße 42, angeboten.
Markenschuhe, die Veranstalter
versprechen wirklich echte gute

Marken aus vier verschiedenen
Inhaber geführten
Fachgeschäften, sollen zu super-
günstigen Preisen verkauft wer-
den. Vom Kinderschuh über
Damen- und Herrenschuhe,
Taschen, Sportartikel und weite-
res heißt es: „Einfach Qualität zu
super Preisen“. Dafür sprechen
Namen wie Adidas, Gabor,

Rieker, Puma und Nike. Wer
also ein Schnäppchen machen
möchte, sollte sich die Daten in
seinen Terminkalender schrei-
ben. 
Markenmode ...gibt’s  im
Kolpinghaus am Montag, 7 .4.
2014 (9 – 20 Uhr) und Dienstag,
8. 4. (9 – 18 Uhr) bei
Preisnachlässen bis zu 80 %.

Das Kolpinghaus Rotthausen, hier ein Foto aus 2012, ist seit langem eine ausgewählt gute
Adresse für den Verkauf günstiger Marken-Textilien und –Schuhe. FFoottoo::  WWiillllii  ZZiimmmmeerrmmaannnn

Schuh- u. Markenmode- Sonderverkauf
im Kolpinghaus Rotthausen

Wie wollen wir leben? Unter
diesem Motto stand am vergan-
genen Samstag, 15. März 2014,
der Bürgerdialog „Heimat im
Quartier“ der Landessregierung
NRW, bei dem sich auch die
erfolgreiche Nachbarschafts-
initiative der Stiftung Zollverein
Welterbe Zollverein – Mittendrin
präsentierte. Mehr als 500
Bürger informierten sich in
Gesprächsrunden und bei
Quartiersrundgängen über
aktuelle Maßnahmen zum
Thema Stadtteil- und
Quartiersentwicklung. Die Auf-
taktrede hielt Bundesbaum-
inisterin Dr. Barbara Hendricks.
Anschließend diskutierte sie mit
Mitgliedern der Landesregierung
die Frage, wie das Leben in den
Quartieren in NRW lebenswerter
gestaltet werden kann. Hermann
Marth, Vorstandsvorsitzender
der Stiftung Zollverein, begrüßte
die prominenten Teilnehmer und
informierte die Bundesbaum-

inisterin Dr. Barbara Hendricks
über den Stand der Entwicklung
auf und rund um das UNESCO-
Welterbe Zollverein. Das
Bundesministerium für Verkehr,
Bau und Stadtentwicklung hat
für die Welterbestätte Zeche
Zollverein im Rahmen des
Investitionsprogramms nationale
UNESCO-Welterbestätten im
Förderzeitraum 2009 bis 2014
insgesamt 13,8 Mio. Euro
Bundesmittel zur Verfügung
gestellt. Die Mittel wurden zur
Instandsetzung von Bestands-
gebäuden wie der Mischanlage
und das Kammgebäude auf der
Kokerei verwendet. Darüber hin-
aus wurden immobilienwirt-
schaftliche Schlüsselprojekte
anzustoßen, um Leitlinien für die
Einbindung von privaten
Akteuren zu definieren und
Ansätze aufzuzeigen, wie das
Welterbe mit seinem städtebau-
lichen Umfeld verzahnt werden
kann.

Prominente Teilnehmer 
beim Bürgerdialog auf
dem Welterbe Zollverein

Von links: Gunther Adler, Staatssekretär im Ministerium für Bauen, Wohnen, Stadtentwicklung
und Verkehr des Landes NRW; Hermann Marth, Vorstandsvorsitzender der Stiftung Zollverein;
Dr. Barbara Hendricks, Bundesministerin für Umwelt, Naturschutz, Bau und Reaktorsicherheit;
Michael Groschek, Minister für Bauen, Wohnen, Stadtentwicklung und Verkehr des Landes
NRW; Barbara Steffens, Ministerin für Gesundheit, Emanzipation, Pflege und Alter des Landes
NRW. FFoottoo::  JJoocchheenn  TTaacckk//SSttiiffttuunngg  ZZoollllvveerreeiinn

Hauptrunde mit TuS 87
Volleyballerinnen
TuS-Sechs noch unverhofft 
im oberer Tabellendrittel.

Das diesjährige Stoppenberger
Brunnenfest, organisiert von der
Werbegemeinschaft, wird in
doch auf dem Brunnenplatz zwi-
schen Schwanhildenstraße,
Essener Straße, Theodor-Pyls-
Straße und Distelkamp stattfin-
den. Da es wohl vorerst nicht zu
der diskutierten Umnutzung der
Nikolausschule kommen wird,
kann das Fest wie gewohnt hier
stattfinden. Als Termin ist das
Wochenende Samstag, 28. Juni,
16.00 Uhr bis 22.00 Uhr und

Sonntag, 29. Juni, 11.00 Uhr bis
18.30 Uhr vorgesehen.  Bürger-
innen, Bürger, Vereine,
Verbände, Kindergärten,
Schulen, Kirchengemeinden und
Gewerbetreibende sind herzlich
eingeladen, sich aktiv an dem
beliebten Volksfest zu beteiligen,
sei es mit einem Infor-
mations/Verkaufsstand oder mit
Programmbeiträgen. Auch für
Anregungen und neue Ideen
haben Werbegemeinschaftsmit-
glieder offene Ohren. Der

Vorstand der Werbegemeinschaft

bittet um möglichst baldige

Kontaktaufnahme mit Marion

Becker (EDEKA M & H) unter

Telefon 0234 38 49 66 80, Fax

0234 38 49 66 819 oder E-Mail

buero@edeka-m-h.de. Aber

auch alle anderen Mitglieder der

Werbegemeinschaft sind in der

Angelegenheit ansprechbar.

Stoppenberger Brunnenfest 2014
nun doch auf dem Brunnenplatz
Teilnehmer bitte jetzt anmelden
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